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Wer A sagt, wird auch AU sagen
V

Aphorismen von Zarko Petan

Er verlangte, dass sein letzter
Wunsch auf Raten erfüllt werde.

*
Ich kenne einen Dichter,

der Gedichte
mit fremdem Herzblut schreibt.

*
Gastarbeiter sind Patrioten

auf Spezialisierung im Ausland.

*
Ich habe mich mit der Vernunft

entzweit; sie bringt mich auf,
weil sie immer recht hat.

*
Ich bin unglücklich verliebt

in die Heimat
meines reichen Nachbarn.

*
Jedes Ziel ist der Anfang

des nächsten Rennens.

*
Flüche:

an den Teufel gerichtete Gebete.

Mein Wunsch: ein ungewöhnliches
Leben, das mit einem

gewöhnlichen Tod endet.

*
Frauen überschreiten

die Altersgrenze rückwärts.

*
Das Herz des Feiglings

schlägt schneller, dafür aber auch
länger als das des Helden.

*
Auch die stärkste Zahl braucht
die Unterstützung der Nullen.

*
Das Z ist der erste Buchstabe
im revolutionären Alphabet,

das A der letzte.

ïttofl
garantiert Richtiges

Liegen

Revolutionen sind fürwahr
Lokomotiven der Geschichte,

aber meistens halten sie

an den falschen Stationen.

Jedem Menschen begegnet
die Vernunft früher oder später;

das sind allerdings
nur flüchtige Begegnungen.

Das Herz ist ein Einzimmer-Hotel.

*
Die Zunge hätte viel mehr Freiheit,

wenn sie nicht im Mund wohnte.

*
Unter Gardisten findest du schwer

einen Avantgardisten.

*
Ich bin sehr schlecht

in Geographie. Sagen Sie mir bitte,
liegt der Balkan

rechts oder links von Europa?
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